
4. Jahrgang Nr. 2 Ausgabe Februar 2013



04. Jahrgang Seite 2 Februar 2013

Aktuelles

Was unsere Feuerwehren leisten
ist keine Selbstverständlichkeit!
Gerade in letzter Zeit wurden die Kameradinnen
und Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehren
mit größeren und kleineren Einsätzen sehr beansprucht, teilweise
auch in den Nachtstunden. Diese ständige Einsatz- und Leis-
tungsbereitschaft ist gerade in der heutigen Zeit nicht mehr
selbstverständlich. Die Kameradinnen und Kameraden sind für uns
Tag und Nacht da, egal wo es gerade brennt, wo Hab und Gut ge-
rettet werden muss, bei Unfällen oder wo sonst ihre Hilfe in der
Not gebraucht wird. Daher soll einmal an dieser Stelle, sicherlich
auch im Namen aller Bürger unserer Mitgliedsgemeinden, allen eh-
renamtlichen Einsatzkräften aufs herzlichste gedankt werden.
Ein Dankeschön gilt ebenfalls den Familienangehörigen unserer
Feuerwehrmitglieder, die stets mit der Hoffnung, dass beim Einsatz
nichts geschieht, zu Hause auf die Rückkehr warten müssen. Vie-
len Dank für eure unermüdliche Einsatzbereitschaft an 365 Ta-
gen im Jahr!

Dieses standardisierte Schreiben richtet sich nicht etwa nur an Ge-
werbetreibende, sondern in der Mehrzahl der Fälle an Hauptverwal-
tungen und deren nachgeordnete Einrichtungen, z.B. an Schulen,
Kindertagesstätten, Museen, Bäder, Feuerwehren und Bibliotheken
und zum Teil auch an Privatpersonen. Dieses Schreiben sieht sehr
amtlich aus. Die teilweise vorgetragenen Daten stimmen auch
schon in weiten Teilen. Ergänzungen und Berichtigungen bei den
angeforderten Daten sind ebenso schnell vorgenommen. Nur noch
unterschreiben, abstempeln und an die kostenlose Faxnummer
zurücksenden. Wird nichts zurückgeschickt erhält man nach weni-
gen Wochen erneut Post von der Gewerbeauskunft-Zentrale alias
der GWE Wirtschaftsinformationsgesellschaft mbH. Im zwei-
ten Brief wird man darauf hingewiesen, dass bereits ein Schreiben
zuvor übersandt worden wäre. Zudem wird der Empfänger er-
mahnt, das Schreiben nunmehr unbedingt auszufüllen. Viele Be-
troffene fallen erst auf dieses zweite Schreiben herein.
Die böse Überraschung folgt dann ebenso schnell, wie das Formu-
lar unterzeichnet und zurückgefaxt wurde. Innerhalb weniger Wo-
chen verschickt die Firma Rechnungen, mit welchen für das erste
Vertragsjahr ein Beitrag von 569,06 EUR gefordert wird.
Aber auch dies ist leider noch nicht die ganze Wahrheit. Die
569,06 Euro sind nämlich nur die Kosten, die für das erste Ver-
tragsjahr in Rechnung
gestellt werden. Der
Branchenbucheintrag bei
der Gewerbeauskunft-
Zentrale soll jedoch für
eine Mindestlaufzeit von
zwei Jahren beauftragt
sein. Insoweit erwartet
die Betroffenen, die sich
nicht gegen die Forde-
rung der Gewerbeaus-
kunft-Zentrale zur Wehr
setzen und diese etwa als
„Lehrgeld“ für sich ver-
buchen, im nächsten
Jahr erneut eine Rech-
nung über 569,06 Euro.
Vergisst man dann auch
noch zu kündigen, wird
man auch im dritten Jahr
nochmals zur Kasse ge-
beten.

Also aufpassen – Abzocke!!!

Absender überprüfen
Stellen Sie sicher, dass der Absender seriös ist. Findet sich keine
Telefonnummer auf dem Schreiben, sollten Sie misstrauisch sein.

In den Papierkorb
Wenn Sie Post von der "Gewerbeauskunft-Zentrale" erhalten,
antworten Sie nicht. Werfen Sie das Schreiben weg.

Mahnung ignorieren
Oft versuchen die Absender, die Adressaten mit einer amtlich
klingenden Mahnung unter Druck zu setzen. Ignorieren Sie auch
dieses Schreiben.

Ggf. Rechtsanwalt einschalten
Wenn Sie bereits unterschrieben haben und vom Vertrag zurück-
treten wollen, sollten Sie evtl. einen Rechtsanwalt kontaktieren.

Neuwahl von Schöffen
für die Amtsperiode

01.01.2014 bis 31.12.2018

- Interessenten für dieses Ehrenamt gesucht -

Die Amtszeit der derzeitigen Schöffen endet mit Ablauf
des 31.12.2013. Die Gemeinden Barnstädt, Farnstädt,
Nemsdorf-Göhrendorf, Steigra und die Stadt Schraplau
haben das Recht und die Verpflichtung, für die neue
Amtsperiode - Amtsdauer 5 Jahre - Schöffen zur Mit-
wirkung an der Strafrechtspflege des Amtsgerichts Mer-
seburg und des Landgerichts Halle vorzuschlagen.
Bereitschaftserklärungen und Vorschläge sind bitte bis
zum 31.03.2013 über den Postweg an die

Gemeinde / Stadt ........................
über Verbandsgemeinde Weida-Land

Hauptstraße 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

unter dem Kennwort Schöffenwahl zu übersenden.

Nähere Auskünfte bei bestehenden Fragen im Zusam-
menhang mit der Schöffentätigkeit erteilt die Verbands-
gemeinde Weida-Land, Leiterin des Hauptamtes, Frau
Wedler unter der Telefon-Nr. 034774/43930.

Achtung bei Post von der
„Gewerbeauskunft-Zentrale, Düsseldorf“ !!!
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass derartige
Schreiben (siehe Anlage) mit Vorsicht zu behandeln sind.
Seit Anfang 2010 werden Schreiben der Firma GWE-Wirt-
schaftsinformations GmbH einer „Gewerbeauskunft-Zentrale“ mit
Sitz in Düsseldorf per Post übermittelt, welche die „Erfassung ge-
werblicher Einträge“ in einem Internetportal zum Inhalt haben.
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Seniorentreff Barnstädt lädt ein
zur Frauentagsfeier

im Schlosshotel Nebra
am 8. März 2013

von 14.00 bis 18.30 Uhr

Busabfahrt: 13.30 Uhr ab Barnstädt

Lassen Sie sich verwöhnen!
Bei Interesse bitte Rückmeldung bis 20.02.2013 an Frau Reich –
Tel. 034771 / 2 55 93

Der Hundesportverein Schraplau
lädt ein zu einer Hundesportveranstaltung
der Spitzenklasse in Schraplau
Am Samstag, den 09.03.2013 beginnt ab 18.00 Uhr der 5. Flut-
lichtpokalkampf des Hundesportvereins Schraplau auf dem
Übungsgelände in der Zellerstraße.
Neben herausragenden Leistungen von Hunden und Hundefüh-
rern aus ganz Sachsen-Anhalt sind viele Gebrauchshunderassen
sowie spektakuläre Szenen im Schutzdienst (VPG 1 Abteilung
C) zu sehen bzw. zu erwarten.
Der Flutlichtpokalkampf des Hundesportvereins Schraplau ist
bereits zur Traditionsveranstaltung unter den Hundesportlern aus
ganz Sachsen-Anhalt geworden.
Als Leistungsrichter konnte der Verein wieder den Landesgrup-
penleistungswart des Schäferhundevereins Sachsen-Anhalt,
Herrn Klaus Bartnik, gewinnen, der schon öfter Bundesveran-
staltungen (Leistungsbeurteilung) richten durfte. So wird er in
diesem Jahr sogar den Schutzdienst bei der Bundessiegerprüfung
des SV (Deutsche Meisterschaft der Schäferhunde in der Leis-
tungsbewertung) richten. Schon aus diesem Grund ist mit einem
sehr hohen Leistungsniveau zu rechnen, da erfahrungsgemäß
meisterschaftsorientierte Hundesportler ihren Hund bei Herrn
Bartnik vorstellen möchten bzw. von diesem eine Leistungsein-
schätzung erhalten wollen.
Den Zuschauern wird natürlich nicht nur etwas für´s Auge, son-
dern ebenso für den Gaumen geboten. So werden die Mitglieder
des Vereins wieder neben den üblichen Rostern und Steaks, den
berühmten „Mutzbraten“ anbieten, welcher sich schon auf dem
Schrappelmarkt als Verkaufsschlager bewies. Darüber hinaus ist
der Eintritt frei!
Die Mitglieder des Hundesportvereins Schraplau laden alle Bürge-
rinnen und Bürger der Verbandsgemeinde
sowie alle Hundesportfreunde und Interes-
sierte recht herzlich zu ihrem Flutlicht-
pokalkampf am 09.03.2013 ein und werden
auch in diesem Jahr eine qualitativ hoch-
wertige, aber auch ebenso unterhaltsame
Hundesportveranstaltung präsentieren.

Der Vorstand
OG Schraplau

Mitgliederversammlung 2013
des SV 47 Esperstedt e.V.
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
der SV 47 Esperstedt e.V. führt am:

Freitag, den 22.02.2013 um 19:00 Uhr

im Freizeitzentrum Esperstedt seine jährliche Mitgliederver-
sammlung durch.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftslegung des Vorstandes
2. Bericht der Revisoren
3. Wahl des neuen Vorstandes
4. Wahl der neuen Revisoren
5. Vereinsarbeit / Diskussion

Hiermit sind alle Vereinsmitglieder recht herzlich eingeladen.

Mit sportlichen Grüßen Harry Walther
Vereinsvorsitzender

Ankündigung weiterer Termine und Veranstaltungen

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten
unserer Verbandsgemeinde

ist am 28. Februar 2013!

Fax 034774 / 439-33 • E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Achtung Blutspende!

Mittwoch, den 06. März 2013
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Nemsdorf-Göhrendorf
(Verwaltungsgebäude Nemsdorf,

Hauptstraße 43 - ehemalige Schule)

Donnerstag, den 07. März 2013
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in Farnstädt
(Kulturhaus Farnstädt, Weinbergsiedlung 1)

Donnerstag, den 07. März 2013
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in Steigra
(Agrarunternehmen Steigra e.G.)
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1. Line Dance Weekend in Obhausen
15.03.2013 - 16.03.2013
im Kulturhaus Obhausen, Hallesche Straße 24, 06268 Obhausen

Programm-Ablauf

Freitag - 15.03.2013
ab 20:00 Uhr - Mega-Line-Dance-Wunsch-Party

mit dem „Power Duo“

Sonnabend - 16.03.2013
10:00 Uhr - Warm Up (Freies Tanzen)
11:00 Uhr - Line Dance

Workshops
mit Gudrun
Schneider

13:00 Uhr - Mittagspause
bis 14:00 Uhr

14:00 Uhr - Workshops
und Freies
Tanzen

18:00 Uhr - Pause
(Umbau)
bis 19:00 Uhr

ab 20:00 Uhr - Mega Line
Dance
Wunsch-Party
mit dem

„Power Duo“

Änderungen vorbehalten! Weitere Infos: 01 52 - 08 79 99 22

Tanz in den Frühling - 3. Frühlingsball
mit Querfurt Bigband / Kaesslight
Nach dem tollen Erfolg des Frühlingsballs im vorigen Jahr findet
die dritte Auflage am 23.3.2013 wieder im Kulturhaus Obhau-
sen statt. Eingeladen sind alle, die gern tanzen, oder auch einfach
nur zuhören und zuschauen möchten! Es wird ein abwechslungs-
reiches und interessant instrumentiertes Programm erklingen.
Außerdem erwarten Sie auch Showeinlagen der musikalischen,
humoristischen und tänzerischen Art. Für eine gute gastronomi-
sche Betreuung wird selbstverständlich auch gesorgt.

22. Norddeutsche Meisterschaften
im Karnevalistischen Tanzsport

des BUND DEUTSCHER KARNEVAL e.V.

am 02. und 03. März 2013 in Halle an der Saale

Veranstalter: Bund Deutscher Karneval

Ausrichter: Carneval Club Obhausen e.V. im Auftrag des
Karneval Landesverbandes Sachsen-Anhalt

Termin: Samstag, 02. März 2013, ab 9:00 Uhr
Sonntag, 03. März 2013, ab 9:00 Uhr

Austragungsort: HALLE MESSE GmbH • Messestraße 10,
06116 Halle (Saale) • www.halle-messe.de

Schirmherrschaft: Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff

Wir sind für die Norddeutsche Meisterschaft
gut gerüstet
In knapp eineinhalb Wochen ist es endlich soweit. Dann beginnt
am Samstag pünktlich um 9.00 Uhr die Norddeutsche Meister-
schaft 2013 in den Karnevalistischen Tänzen mit einem kurzen
und überraschenden Eröffnungsprogramm des CCO in der Halle
Messe Arena. Seit Wochen haben die Aktiven und Helfer unseres
Vereines dieses Mega-Event vorbereitet, Pläne erarbeitet, Ar-
beitsgruppen gebildet, Bedarfslisten zusammengestellt, Verträge
mit Caterern, Tontechnikern und Ausstellern geschlossen und
natürlich Sponsoren gesucht. Zu unseren Hauptsponsoren
gehören z.B. der Ostdeutsche Sparkassenverband, Lotto-Toto
Sachsen-Anhalt, IST GmbH Obhausen, Auto- und Motorradhaus
Honda Schmidt, Midewa Merseburg, die Bitburger Braugruppe,
die Württembergische aus Stuttgart, Schierker Feuerstein und Ge-
tränkefachgroßhandel Dubielzig. Daneben konnten wir weitere
Unterstützer und Sponsoren unserer Region gewinnen, was uns
sehr freut. Wir möchten an dieser Stelle allen ein recht herzliches
Dankeschön sagen.

Am Samstag starten wir mit den Wettkämpfen der Jugend und am
Nachmittag kämpfen ab 14 Uhr die Junioren um die begehrten
Tickets zur Deutschen Meisterschaft in Halle/Westfalen. Mit
Spannung erwarten wir diese Darbietungen, haben wir doch hier
auch die Deutschen Meister und Vizemeister des letzten Jahres
mit dabei. Und wer zwischendurch mal eine kurze Pause oder
Stärkung braucht, kann sich in unser „Markttreiben“ in Halle 1
stürzen. Dort findet man ein buntes Spektrum an Karnevals-
ausstattern, Süß-
warens t ände ,
Schmuck und
Kosmetik, Or-
denshersteller,
neue Autos und
Motorräder, me-
dizintechnische
E r z e u g n i s s e ,
Versicherungen,
Infostände des
KLV und des
MDR. Petrigarde des CCO

Kommen Sie und genießen Sie einen Abend voller musikalischer
Highlights.

Beginn: 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf ab 1. März bei Optiker Thieme, Querfurt,
Klippe 4 oder D. Käss - Tel. 03 46 36/6 07 11
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Samstag 23.02. 18.00 Uhr

Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 17.02. 09.00 Uhr
Sonntag 03.03. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 03.03. 10.00 Uhr

Gottesdienst in Schraplau
Sonntag 03.03. 14.00 Uhr in Esperstedt

Gottesdienst in Esperstedt
Sonntag 03.03. 14.00 Uhr

Gottesdienst in Nemsdorf
Sonntag 03.03. 14.00 Uhr

Gottesdienst in Göhrendorf
Sonntag 24.02. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 24.02. 10.30 Uhr

Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 24.02. 14.00 Uhr
Sonntag 03.03. 09.00 Uhr
Sonntag 10.03. 09.00 Uhr Lektoren GD

Katholische Pfarrgemeinde

Gottesdienst in Querfurt (Kirche Johannes-Schlaf-Straße 6)
Sonntag 24.02. 09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 02.03. 17.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 10.03. 09.00 Uhr Hl. Messe, Patronatsfest

17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst
in der Burgkirche

Gottesdienst in Röblingen (Kirche Alberstedter Straße 2)
Sonntag 24.02. 10.30 Uhr Hl. Messe, Kindergottesdienst
Sonntag 03.03. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 10.03. 10.30 Uhr Hl. Messe, Patronatsfest

Gottesdienst in Farnstädt und Kalzendorf
Sonntag 10.03. ab 08.30 Uhr

Gruppenzusammenkünfte
Kleinkindstunde um 15.00 Uhr in Röblingen am 13.03.
Erstkommunionunterricht um 09.00 Uhr in Röblingen
am 16.02.; 02.03.; 16.03.
Religionsunterricht 4.-7.Kl. um 15.30 Uhr in Querfurt
am 15.02.; 01.03.; 15.03.
Jüngere Jugend um 18.00 Uhr in Röblingen
am 15.02.; 01.03.; 15.03.
Ältere Jugend um 18.00 Uhr in Querfurt am Mittwoch
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Jüngerer Frauenkreis am 05.03. um 19.00 Uhr
in Querfurt / ev. Gemeindezentrum
Kreis Wilde Hilde um 09.00 Uhr in Nebra am 14.03.

Der MDR wird übrigens live senden und von den Wettkämpfen in
den Regionalprogrammen berichten.
Den Präsidenten des Bund Deutscher Karneval, Volker Wagner,
können wir an diesem Wochenende ebenso begrüßen wie unseren
Ministerpräsidenten Dr. Rainer Haseloff. Nach einem hoffentlich
erfolgreichen ersten Tag werden am Sonntag dann mit einer
großen, noch geheimen Überraschung die Garden, Tanzpaare,
Tanzmariechen und Showtanzgruppen der Altersklasse Ü 15 in
die Wettkämpfe gehen und ihr Bestes geben.
Wir freuen uns auf einen fairen Wettstreit, viel Beifall vom Pub-
likum und einen reibungslosen und verletzungsfreien Ablauf.
Und eines sei hier schon verraten: es lohnt sich auf alle Fälle, die
Siegerehrung mit zu erleben. Ein Sahnebonbon wartet!!
Wenn sich dann am Ende alle Teilnehmer und Besucher auf den
Heimweg begeben, heißt es für uns allerdings noch lange nicht
Schluss, sondern aufräumen, abbauen und alles wieder nach Ob-
hausen zurück bringen.
Und das nächste Wochenende fahren wir nach Halle / Westfalen
zur Deutschen Meisterschaft – als Gäste.
Übrigens, wer sich jetzt noch spontan entscheidet dieses Mega-
Event zu besuchen, sollte über eines unserer Online- Portale Kar-
ten buchen: www.ccoev.de oder www.klv-sachsen-anhalt.de oder
www.halle-messe.de.

Kreisvolkshochschule Saalekreis

Die Seniorenakademie Barnstädt
lädt alle Interessenten zu folgenden
Vortragsthemen ein:
Mittwoch 20.02.2013, Beginn: 14.30 Uhr - Fr. Heinecke
„Adolf Holst – ein Portrait“
Der Branderodaer Adolf Holst war ein deutscher Kinderbuchau-
tor und -herausgeber. Er wirkte als Prinzenerzieher im Fürsten-
haus Schaumburg-Lippe und leitete die fürstlich Schaumburg-
Lippische Hofbibliothek in Bückeburg. Dort lernte er unter ande-
ren Lulu von Strauß und Torney, Hermann Löns und Ernst Krei-
dolf kennen. Ab 1918 war Holst freier Schriftsteller, verfasste
zahlreiche Kinderbücher und -gedichte und gab lange Zeit Auer-
bachs Kinderkalender und den Neuen Deutschen Jugendfreund
heraus. Lernen Sie Adolf Holst neu kennen!

Mittwoch 20.03.2013, Beginn: 14.30 Uhr – Herr Fritz
„Höhlen und Altbergbau im Südharz“
Karst- und Altbergbauerscheinungen prägen das Landschaftsbild
des Südharzes. Sie wurden über und unter der Erde mit der Ka-
mera eingefangen.
Farblichtbilder, Format 6 x 6, Überblendprojektion

Mittwoch 17.04.2013, Beginn: 14.30 Uhr - Herr Thiel
„Sicher im Verkehr – Bus und Bahn“

Thematisch wird aktuelles Wissen vermittelt, das notwendig ist,
wenn man mit öffentlichem Verkehrsmittel unterwegs ist. Wer
teilnimmt, kann sich mit neuen Entwicklungen im Verkehr aus-
einandersetzen. Fallsituationen geben Impulse für anregende Dis-
kussion und Austausch.

Alle Veranstaltungen finden im Seniorentreff Barnstädt (in der
Grundschule Barnstädt, Steigraer Straße 5) statt.
Bei Fragen und Hinweisen wenden Sie sich an die Kreisvolks-
hochschule Saalekreis, Am Saalehang 1, 06217 Merseburg
Telefon: 0 34 61 / 25 90 88 0
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4. Obhäuser Bleiche 2013
Nicht nur in Obhausen wohnen, sondern auch „Gemeinsam Fei-
ern“ ist erneut am letzten Wochenende im Juni die Devise, wenn
alle Dorfvereine drei Tage zur „Bleiche“ auf den Sportplatz ein-
laden.
Einst bildete der Bleichplatz das Zentrum des Ortes, wo man zu-
sammen kam, gemeinsam arbeitete und sich austauschte. Das
Dorffest mit dem daraus abgeleiteten Namen „Bleiche“ will mit
einem reichhaltigen und interessanten Unterhaltungsprogramm an
diese Tradition anknüpfen. Insofern empfiehlt es sich, schon heu-
te den Termin zu notieren.
Ein Kinofilm für Kinder mit anschließendem Fackelumzug und
einem Feuerwerk auf dem Festplatz bilden den Auftakt.
Einblicke in
die Arbeit
der unter-
schiedlichen
Zusammen-
schlüsse des
Ortes gibt es
am zweiten
Tag. Im
Wettkampf
werden die
Feuerweh-
ren ihr Kön-
nen verglei-
chen. Mit
Showeinla-
gen präsentieren sich unter anderem der Karnevals Club und der
Hundeverein.
Besonders gespannt können die Fußballfans sein, wer in diesem
Jahr für die Traditionsmannschaft des SC Obhausen auflaufen
wird, die am Samstagnachmittag einen Gegner herausfordert. Zu-
vor trägt die Fußball Jugend ein Pokalturnier aus.
Weniger ernst soll es bei der zweiten Auflage des Dorfpokal zu-
gehen. Hier sind die Vereine des Ortes, Straßengemeinschaften
oder andere Freundeskreise aufgerufen, die Turnschuhe zu
schnüren, um im lustigen Wettstreit die besten Freizeitkicker zu
ermitteln.
Gespielt wird auf der Hälfte
des normalen Fußballfeldes,
das Mindestalter sollte 16
Jahre betragen und pro
Team dürfen maximal drei
aktive Fußballer mitwirken,
da es kein Sichtungsturnier
für Talentscouts ist.
Die Anmeldung zum Dorf-
pokal, der für Sonntag, den
30. Juni vorgesehen ist,
wird ab sofort unter der
Rufnummer 034771/73184
entgegengenommen.
Zum Abschluss des Dorf-
festes kommen die Skat-
freunde auf ihre Kosten. Für
sie bieten die Veranstalter
am Sonntag zur besten Früh-
schoppenzeit ein Turnier an.

Das detaillierte Programm zur 4. Bleiche wird rechtzeitig ver-
öffentlicht.

Ein Fackelumzug unter Beteiligung aller Vereine
wird die Besucher der 4. Bleiche im Juni zum
Festplatz geleiten.

Mit dem Fassanstich durch Bür-
germeister Kay-Uwe Böttcher
wird das Dorffest in Obhausen
auch 2013 beginnen.

Vorankündigung!!!

140 Jahre Albersrodaer Pfingstfest
Schirmherrin N. Rotzsch (CDU)

Samstag, 18.05.2013
18.00 Uhr Festumzug der Vereine
22.00 Uhr Rocknacht

DINa4 – die Band aus Jena

Vorankündigung weiterer Termine

und Veranstaltungen

Weitere Programmpunkte folgen! Neugierig bleiben!

März/April Wiederaufführung der Filme der Pfingstfeste 1989
und 2000 z.T. noch unveröffentlichte Aufnahmen

Eure Pfingstburschen und
Pfingstmädchen aus Albersroda

Älterer Frauenkreis um 17.00 Uhr in Querfurt am 13.03.
Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr am 18.03.
Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am 07.03.
Kirchenvorstandssitzung um 19.30 Uhr in Querfurt am 21.02.
Pfarrgemeinderatssitzung um 19.30 Uhr in Querfurt am 28.02.
Kirchenchor in Röblingen um 20.00 Uhr
am 19.02.; 26.02.; 12.03.; 19.03.

Besondere Termine
01.03.: Ökum. Weltgebetstagsgottesdienste

in Querfurt, Röblingen und Nebra
04. – 06.03., 19.00 Uhr Ökum. Bibelabende in Querfurt /

evgl. Gemeindezentrum
10.03., 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Bruno-Fest

in Querfurt/Burgkirche
15.03., 18.00 Uhr Ökum. Jugendkreuzweg in Röblingen /

Beginn evgl. Kirche
16.03., 18.00 Uhr Kolpingabend in Röblingen
25.03. – 28.03. Gemeinsame Tage

der Erstkommunionkinder

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra, Gewerbegebiet
jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:
17.02. „Wie können wir mit den Sorgen des Lebens besser

fertig werden?“
24.02. „Wie können wir unser Verhältnis zu unserem Schöpfer

vertiefen?“
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„Rache ist süß“ .....
… doch nicht in der Geschichte zum
Literarischen Nachmittag mit der
Thüringer Autorin Dagmar Mayer, die
sie uns u. a. vorstellte.
„Ein Ehepaar geht getrennte Wege und
die Ehefrau verewigt sich im gemein-
samen Haus mit Kaviarresten in den
Öffnungen der Gardinenstangen. Der
unerträgliche Geruch führt zur gesam-
ten Renovierung des Hauses bis zum
Verkauf. Am Tag des Auszuges er-
scheint die Exfrau und erkundigt sich
nach dem Haus und sieht dabei, wie
auch die Gardinenstangen mit verladen
werden …“
Die Ideen für ihre Geschichten, Erzäh-
lungen und Gedichte bietet ihr den All-
tag und selbst ihr eigenes Leben.
Da kann man schon über eine Zei-
tungsannonce schmunzeln, die sehr
übertreiben und doch beim Zustande-
kommen des Teds wie eine Seifenbla-
se zerplatzte. Es mutet sich schon fast
unheimlich an, wenn sie von Wahrsa-
gungen erzählt, die eintrafen die ihr
eigenes, wie auch das Leben ihrer Fa-
milie von Generation zu Generation prägten.
So plauderte sie mit uns offen über ihren Lebensweg, über Höhen
und Tiefen, über ihr literarisches Schaffen und kann in ihrer fröh-
lichen Art begeistern. Nicht zuletzt machst sie die Zuhörer neu-
gierig auf das Ende ihres Buches „Die Skorpionfrau“. Sie ist
selbst unter dem Sternzeichen des Skorpions geboren.
Eine gelungene Veranstaltung für die Obhäuser Seniorengruppe.

Chr. Grünler

Barnstädter Schalmeienkapelle
Schnappschuss vom Paparazzi der Barnstädter Schalmeienkapel-
le, von ihrem Auftritt beim Höhnstedter Karnevalsverein.

Weihnachtsbaumverbrennen in Farnstädt
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Farnstädt möchten sich bei allen Besuchern, Weihnachtsbaum-
spendern und den freiwilligen Helfern für die gelungene Aktion
bedanken.

Von Höhepunkten und Erlebnissen berichtet

Für das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. Mit Rostern
und Glühwein war es ein schöner stimmungsvoller Auftakt zum
Jahresbeginn 2013.

3. Albersche Lindenweihnacht 2012
Die 3. Albersche Lindenweihnacht im Dezember 2012 war wie-
der ein gelungenes Fest.

Auf diesem Weg bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr Albers-
roda bei den zahlreichen Besuchern, all unseren Sponsoren sowie
allen fleißigen Helferinnen und Helfern.
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im Dezember die-
sen Jahres.

Die Mitglieder der FFW Albersroda
Für eine Schalmeienkapelle gibt es gerade zur Faschingszeit viel
zu tun.
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Spielansetzungen der
TSG Gymnasium Querfurt, Abteilung Handball,
in der Mehrzweckhalle Querfurt:

Sonnabend, 24.02.2013
11.00 Uhr TSG Gym. Querfurt II – TSV Leuna

Männl. C-Jugend

12.30 Uhr TSG Gym. Querfurt I – VfB Bad Lauchstädt
Männl. C-Jugend

14.30 Uhr TSG Gym. Querfurt – SV 1925 Steuden
Männermannschaft

16.30 Uhr TSG Gym. Querfurt – SV Geiseltal Mücheln
Frauenmannschaft

Samstag, 10.03.2013
15.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – HSV Sangerhausen

Männermannschaft

Spielansetzungen des Schraplauer SV
23.02.2013
16.00 Uhr Schraplauer SV – SG Spergau 3

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)

Sportliche Aktivitäten

Gesund durch den Winter
in der Grundschule Schraplau
Begleitet von einzelnen Schneeflocken labten wir uns am 11. Ja-
nuar 2013 wieder beim „Gesunden Frühstück“. In der kalten Jah-
reszeit ist es besonders wichtig ausgewogen und vitaminreich zu
essen. Hinter den tollen Speisen konnten wir die Inhaltsstoffe le-
sen. Ob Kalzium, Eiweiß oder auch Vitamine, das hatten uns die
fleißigen Mitarbeiter genau aufgeschrieben.
Wir möchten uns dafür wieder herzlich bedanken.

Die drei Spatzen
(von Christian Morgenstern)

In einem leeren Haselstrauch,
da sitzen 3 Spatzen, Bauch an Bauch.
Der Erich rechts und links der Franz

und mittendrin der freche Hans.

Sie haben die Augen zu, ganz zu
und obendrüber, da schneit es – hu!
Sie rücken zusammen dicht an dicht,

so warm wie der Hans hat´s niemand nicht.
Sie hören alle drei ihrer Herzlein Gepoch

und wenn sie nicht weg sind,
so sitzen sie noch.

Aus unseren Kita´s und Grundschulen

Im Anschluss konnten wir dem Musiktheater zuhören und aktiv
mitmachen. „Tanz der Viren“ hieß das Stück. Interessante Lied-
texte und gymnastische Übungen regten alle Schüler zum Mitma-
chen an. Was sind Viren, wie vermehren sie sich, wie schütze ich
mich vor Ansteckung oder wie ernähre ich mich gesund - das wa-
ren die Inhalte. Wir hatten auch die großen Kindergartenkinder
dazu eingeladen. So wurden diese Stunden zu einem lehrreichen
und kurzweiligen Erlebnis.
Danke an die Initiatoren vom Gesundheitsamt des Saalekreis.

Die PC-AG
der Grundschule Schraplau

Wir verabschieden unsere Lehrerin
Frau Schwarz aus der Grundschule Schraplau
Ihr Leben lang hat Frau Schwarz Schulkinder unterrichtet und
war mit Leib und Seele
Lehrerin. Mit einem Pro-
gramm voller Lieder und
Gedichte haben wir sie am
letzten Schultag vor den
Winterferien geehrt. Eine
Blume aus der Hand jedes
Kindes zauberte Frau
Schwarz ein Lächeln ins
Gesicht.
Wir wünschen Frau Schwarz gute Gesundheit, viel Kraft und Opti-
mismus, nur positive Gedanken sowie Freude und Frohsinn im Krei-
se ihrer lieben Familie, besonders auch beim Feiern in lustigen Run-
den mit ihren Freunden. Gern laden wir sie zu uns ein, denn ihr
Lachen erhellt unseren Schulalltag.

Die PC-AG
im Namen aller ihrer Kollegen
und der Mitarbeiter
der Grundschule Schraplau

Die Kinder der großen Gruppe der Kita „Goldenes Schlüssel-
chen“ in Schraplau suchen die 3 Spatzen.
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Spiegelsaal ihre Schwierigkeiten und verfeinerten ihre neuen
Tänze. Um 10:00 Uhr starteten wir dann wieder alle zusammen
mit dem Ausdauer-, Kraft- und Dehntraining.
Viele der Kinder nutzten die Chance und kämpften sich sehr gut
durch alle Übungen. Im Anschluss daran sah man schon jetzt vie-
le gute Ergebnisse. Die Spagate, Beinführungen und Räder der
Mädchen waren so gut wie lange nicht. Somit war der anstren-
gendste Teil des Trainingslagers geschafft und alle freuten sich
auf den bevorstehenden Ausflug ins Cineplex Kino in Naumburg.
Dort angekommen, gab es für jedes Kind eine Tüte Popcorn und
ein Getränk, womit wir schließlich ganz gespannt im Kinosaal
den Film „Vampirschwestern“ erwarteten. Von dem Film waren
alle begeistert und als Andenken machten wir im Kino noch ein
schönes Gruppenfoto.

Ulli Schmidt übergibt den allerjüngsten Fußballern des SV 46
neue Trainingsanzüge.

Steffen Liebchen, SV 46 Barnstädt

Training, Spaß und gute Laune beim CCO
Am 04.01.2013 hieß es für die Nicolaigarde (6 - 11 Jahre) des Car-
neval Club Obhausen: „Ab ins Trainingslager“. Die Busse starteten
16:00 Uhr nach Naumburg ins Euroville. Alle 14 Kinder freuten
sich schon seit Wochen auf dieses Trainingswochenende.
Kaum angekommen, legten wir auch gleich mit der ersten Trai-
ningseinheit los. Den Mädels machte es riesigen Spaß, sich beim
Tanzen im Spiegel zu beobachten, den wir in unserem Trainings-
raum hatten. Die Tänze wurden besser und besser und wir, die
Trainer und Betreuer, bekamen jedes Mal Gänsehaut, wenn die
Kinder tanzten und sangen. Nach 2 Stunden hatten wir unser Trai-
ningsziel für den ersten Tag erreicht und es ging für uns alle zum
leckeren Abendbuffet. Danach nutzten die Kinder die Zeit zum
Auspacken und Haus
erkunden, um dann
völlig erschöpft ins
Bett zu fallen.
Am Samstag begann
nach einem reichhal-
tigen und gesunden
Sportlerfrühstück die
erste Trainingseinheit
für die 3 Tanzmarie-
chen Alissa, Charlotte
und Jenny. Die
Mädchen übten im

02.03.2013
16.00 Uhr Schraplauer SV – BSV Fichte Erdeborn 2

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)

16.03.2013
14.30 Uhr VfB Bad Lauchstädt 2 – Schraplauer SV

(Germania Sporthalle, 06255 Schafstädt))

Neue Nachwuchsmannschaft in Barnstädt
Unter der Leitung von Jörg Schröder wird beim SV 46 Barnstädt
eine neue Nachwuchsmannschaft aufgebaut. Dieses Vorhaben
wird vom Bauunternehmen Schmidt mit nagelneuen Trainingsan-
zügen tatkräftig unterstützt. Ohne vorerst am Punktspielbetrieb
teilzunehmen, will man den 4-bis 7 jährigen den Spaß am Fuß-
ballspielen beibringen.

Gruppenfoto im Cineplex in Naumburg

Dann hieß es auch schon wieder zurück ins Euroville, wo alle er-
holt und gestärkt in die nächste Trainingseinheit starten konnten.
Nun war noch einmal höchste Konzentration gefordert, um alle
bisher gesammelten Tipps und Ratschläge gut in der Durch-
führung der Tänze umzusetzen. Nach dem Training und dem
Abendbuffet war es dann für die Mädels Zeit sich bettfertig zu
machen und die Nachtruhe einzuhalten. Doch nachdem alle Lich-
ter aus waren und die Kinder in ihren Betten lagen, schlichen wir
Trainer uns in die Zimmer und überraschten alle mit einer Pyja-
maparty. Daraufhin sprangen die Kinder aus ihren Zimmern und
es wurde getanzt, gesungen und gelacht. Als kleinen Höhepunkt
gab es lustige Gesichtsmasken für jeden von uns. Zum Ausklang
der Party spielten alle noch eine Runde Flaschendrehen, bevor es
schließlich Zeit für die Betten war.
Am Sonntag standen nun die letzten 2 Trainingsstunden auf dem
Programm. Nachdem wir ausgiebig gefrühstückt hatten und unse-
re Koffer schon gepackt vor der Tür standen, waren alle bereit, im
letzten Training noch einmal alles zu geben. 13:15 Uhr starteten
dann auch schon die Busse in Richtung Heimat, wo die Kinder am
Kulturhaus Obhausen von ihren Eltern in Empfang genommen
wurden.
Ein besonderes Dankeschön für dieses gelungene Wochenende
gilt unseren Fahrern Mario Rebs und Steffen Grünhage, die uns
auch in diesem Jahr wieder den Weg ins Euroville nach Naum-
burg ermöglichten. Weiterhin bedanken wir uns bei Aline Länger,
die uns schon das zweite Jahr begleitete und unterstützte, dem Ge-
tränkefachhandel Dubielzig, dem Euroville in Naumburg, allen
Eltern, und natürlich unserem Verein, ohne den solche Ausflüge
überhaupt nicht möglich wären.

Danke Tina, Franzi und Rese
Trainer der NicolaigardeDie Kinder üben ihren Spagat
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Wer bekommt den Aktivbonus?
Andrea Seidler:
„Den Aktivbonus erhalten alle Versi-
cherten der AOK Sachsen-Anhalt und
natürlich auch alle, die jetzt zur Ge-
sundheitskasse wechseln. Wir möch-
ten die Sachsen-Anhalter motivieren,
noch ein bisschen mehr für ihre Ge-
sundheit zu tun.
Wie alt oder jung jemand ist, ob Singles oder Familien, ob Sport-
oder Fitnessfan oder jemand, der anderweitig auf seine Gesund-
heit achtet, ist dabei völlig unerheblich. Diese Prämie ist eine für
alle und kann sehr flexibel eingelöst werden.
Und, für 2013 sind weitere Zusatzleistungen in Vorbereitung.“

Wie sieht das in der Praxis aus?
AOK-Teamleiterin Andrea Seidler:
„Das Prinzip ist denkbar einfach. Was allein zählt ist, aktiv und
gesund zu leben oder Angebote zur Gesundheit oder Vorsorge in
Eigenregie zu nutzen.
So genügt es, wenn der Versicherte über einen vollständigen
Impfstatus verfügt und sich aktiv zu Gesundheitsangeboten infor-
miert. Man kann den Aktivbonus von 50 Euro zum Beispiel auch
einfach mit für eine eigenfinanzierte Gesundheitsleistung, wie
beispielsweise Zahnreinigung, Reiseimpfung oder erweiterte
Vorsorge, hinzunehmen.
Oder man sichert sich die Prämie für den Nachweis, Mitglied in
einem Sportverein oder Fitnessclub zu sein. Bei einer vierköpfi-
gen Familie kommen so 200 Euro zusammen.“

Unsere Kolleginnen und Kollegen in den Kundencentern und am
Servicetelefon helfen gern weiter.
Mehr Informationen zu den Angeboten der AOK Sachsen-Anhalt
gibt es unter der kostenfreien Hotline 0800 226 5726, in einem
der 44 Kundencenter oder auf www.aok.de/hier-verwurzelt.

Kreisvolkshochschule Saalekreis
Außenstelle für die Region Querfurt
Frühjahrssemester 2013

Die Kreisvolkshochschule bietet in ihrer Außenstelle in Querfurt
(Kirchplan 1) im Frühjahrssemester 2013 Kurse und Vorträge an.
Alle Veranstaltungen finden auch dort statt, wenn nicht anders an-
gegeben. Das neue Programmheft Frühjahr finden Sie an den be-
kannten Stellen in Querfurt: Stadtverwaltung, Bürgerinformation
und Büro der KVHS, Kirchplan 1, Bibliothek, Burg, Sparkasse
und in vielen Arztpraxen, Apotheken und Geschäften der Stadt.
Auch in den Gemeinden der Region Weidaland sind die Pro-
grammhefte an den bekannten Stellen ausgelegt.
Auf Wunsch senden wir gern ein Exemplar zu, rufen Sie uns an.

Für die Monate Februar und März 2013 sind folgende Ver-
anstaltungen geplant:

Seniorenakademie Barnstädt
Menschen in der zweiten Lebenshälfte sollen die Möglichkeit ha-
ben sich in verschiedenen Bereichen zu entwickeln. dem Zeitge-
schehen und den gesellschaftlichen Erfordernissen entsprechend
haben sie die Möglichkeit, sich in den Bereichen Gesellschaft,
Geschichte, Politik usw. fortzubilden.

Das Chronikteam Obhausen informiert
Bei dem Spaziergang in den letzten drei Jahren durch die Ortstei-
le Petri, Johanni und Nikolai fiel uns weiter Wissenswertes ins
Auge bzw. erhielten wir Materialien von Einwohnern zur Aufar-
beitung. Das alles inspirierte uns.
Bei der Sichtung dieser Hinweise und Unterlagen beschlossen
wir, wir arbeiten weiter und präsentieren Ende Juni 2013 den 4.
Band. Der Inhalt bleibt unser Geheimnis. Lassen Sie sich überra-
schen und seien Sie Gäste zu unserer nächsten Bleiche. Neben
dem 4. Band erwarten Sie drei abwechslungsreiche Tage.

In eigener Sache: Wir haben Interesse an Klassenfotos – wer
kann helfen?

Ihr Chronikteam

Elternberatung bei Suchtgefährdung
und Abhängigkeit von Kindern
und Jugendlichen
Eine Vielzahl von Eltern ist mit einem problematischen Konsum
von Alkohol und Drogen ihrer heranwachsenden Kinder konfron-
tiert. Hinzu kommt die zunehmende Verbreitung sogenannter
Verhaltenssüchte bei Jugendlichen: problematisches Glücksspiel-
verhalten und insbesondere die übermäßige Nutzung von Internet
oder Computerspielen. Für betroffene Eltern gibt es nun ELSA –
die internetbasierte Elternberatung zu Suchtgefährdung und Ab-
hängigkeit bei Kindern und Jugendlichen.

ELSA bietet Eltern professionelle, kostenfreie und anonyme On-
line-Beratung zu den zentralen Themen Substanzkonsum, über-
mäßige Computernutzung (Internetabhängigkeit), sowie proble-
matisches Glücksspiel (Glücksspielsucht) bei Kindern und Ju-
gendlichen. Die Beratung erfolgt durch professionelle Beraterin-
nen und Berater, je nach Wunsch der Eltern im Chat oder per
Mail-Anfrage. Zudem haben Eltern die Möglichkeit das mehr-
wöchige ELSA Beratungsprogramm zu nutzen.

Die Suchtberatungsstelle der AWO Erziehungshilfe gGmbH in
Halle/Saale beteiligt sich an ELSA als eine von elf Beratungsstel-
len in Deutschland. Die Entwicklung und der technische Betrieb
von ELSA werden derzeitig als Modellprojekt vom Bundesmini-
sterium für Gesundheit gefördert. Die Beratung auf ELSA wird
von den beteiligten Beratungsstellen gewährleistet.

Zur ELSA Webseite mit weiteren Informationen:
https://www.elternberatung-sucht.de

Presse-Information
AOK Sachsen-Anhalt – Die Gesundheitskasse

Aktivbonus für alle AOK-Versicherten
Die AOK Sachsen-Anhalt weitet ihr Leistungsangebot erneut aus.
Im Jahr 2013 belohnt ein Aktivbonus gesundheitsbewusstes Ver-
halten mit 50 Euro.
Die Redaktion sprach dazu mit Andrea Seidler von der AOK
Sachsen-Anhalt, Regionalleiterin für den Saalekreis.

Sonstige Tipps und Infos
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Die Seniorenakademie ist als Vortragsreihe konzipiert. Pro Ver-
anstaltung (VA) wird ein Entgelt von 1,50 EUR pro Person kal-
kuliert.
Übersicht: 1VA = 1,50 EUR; 2 VA = 3,00 EUR; 3 VA = 4,50
EUR; 4 VA = 6,00 EUR; 5 VA = 7,50 EUR; 6 VA = 9,00 EUR
16.01. - 19.06.2013, 6 Nachmittage, Mittwoch, 14.30 - 16.00 Uhr
Stephanie Müller/Inge Lunau/Edith Keller/Lieselotte Witte/Helga
Hampel,
Weida-Land OT Barnstädt, Grundschule, Steigraer Str. 5

Für den Monat Februar sind folgende Veranstaltungen in
Querfurt geplant:

Computer-Einstieg für aktive Senioren - Teil 1
11.02. - 27.02.2013, Mo. + Mi, 09:00-12:00 Uhr,
Jörg Tietze, 72,00 Euro

Englisch A1.1 Anfänger ohne Vorkenntnisse
12.02. - 21.05.2013, 15x Dienstag, 16.55 - 18.25 Uhr,
Stefan Großnick, 60,00 Euro

Englisch A1.2 Wiederanfänger
12.02. - 11.06.2013, 18x Dienstag, 18.30 - 20.00 Uhr,
Stefan Großnick, 72,00 Euro

Englisch A1.7 Wiederanfänger
14.02. - 20.06.2013, 18x Donnerstag, 18.00 - 19.30 Uhr,
Dagmar Bieberle, 72,00 Euro

Fibu 1 Finanzbuchführung Grundlagen
(Buchführung Theorie)
12.02. - 04.06.2013, Dienstag, 17.00 - 20.15 Uhr, 180,00 Euro
Computer-Einstieg / Grundkurs Teil 1
14.02. - 21.03.2013, 6x Donnerstag, 17.30 - 20.30 Uhr,
Jörg Tietze, 72,00 Euro

Filzen- Schnupperkurs
15.02.2013, 14:00 - 18:30 Uhr,
Frau Ulrike Schulze, 15,00 EUR, zzgl. Materialkosten

Wirbelsäulengymnastik
18.02. – 03.06.2013, 12xMontag, 19:30 – 21.00 Uhr,
Hans Güntsch, 72,00 EUR

Aromatherapie - Besser fühlen mit ätherischen Essenzen
26.02.2013, Dienstag, 18.00 - 19.30 Uhr,
Ines Strobach, 3,50 Euro

Nähen - Ein unendliches Hobby
27.02. - 08.05.2013, 6x Mittwoch, 18.00 - 19.45 Uhr,
Rosel Gottschlik, 45,00 Euro

Emotionstanz
28.02. - 06.06.2013, 12x Donnerstag, 18.00 - 19.30 Uhr,
Katja Spitzner, 72,00 Euro

Für den Monat März sind folgende Veranstaltungen in Quer-
furt geplant:

Computer-Einstieg für aktive Senioren - Teil 2
04.03. – 20.03.2013, Montag und Mittwoch, 09.00 – 12.00 Uhr,
Jörg Tietze, 72,00 EUR

Spanisch für die Reise – Anfänger ohne Vorkenntnisse
07.03. – 16.05.2013, 10xDonnerstag, 17.00 – 18.30 Uhr,
Dagmar Bieberle, 40,00 EUR

Internet erleben
12.03. – 26.03.2013, Dienstag und Donnerstag, 09.00 – 12.00 Uhr,
Jörg Tietze, 60,00 EUR

Italienisch für die Reise Anfänger ohne Vorkenntnisse
12.03. – 30.04.2013, 7x Dienstag, 18.15 – 20.30 Uhr,
Dr. Katrin Breuer, 42,00 EUR

Entspannen mit Yoga – Fortführungskurs noch Plätze frei
12.03. – 16.06.2013, 12x Dienstag, 18:45 – 20.15 Uhr,
Annett Franke, 72,00 EUR

Emotionstanz
13.03. – 05.06.2013, 10x Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr,
Katja Spitzner, 60,00 EUR

Verkehrssicherheitsschulung
13.03.2013, Mittwoch, 18.00 - 20:00 Uhr, kostenfrei

Osterfloristik
21.03.2013, Donnerstag, 17:00 – 19:15 Uhr,
Ulrike Schulze 5,00 EUR zzgl. Materialkosten

Deutsche Rechtschreibung – Auffrischung
21.03.2013, Donnerstag, 17:00 – 19.15 Uhr,
Dr. Karin Reichert, 5,00 EUR

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
26.03.2013, Dienstag, 17:00 – 18.30 Uhr,
Dr. Herfried Köpernik, 3,50 EUR

Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten!

Information und Anmeldung:
Mo.-Fr.: Kreisvolkshochschule Saalekreis /
Geschäftsstelle Merseburg, Tel. 03461 259088-0;
in Querfurt: Kirchplan 1, Tel. 034771 737971,
Sprechzeit: Dienstag: 14-18 Uhr
Internet: www.kvhs-saalekreis.de, E-Mail: kvhs@saalekreis.de
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zum 70. Geburtstag
16.02. Hans-Jürgen Hebestreit, Barnstädt

21.02. Siegfried Liebscher, Alberstedt

23.02. Barbara Plaschnick, Döcklitz

08.03. Karl-Heinz Bindernagel, Esperstedt

09.03. Irmgard Brunne, Obhausen

10.03. Ursula Galander, Schraplau

10.03. Lydia Prinz, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 75. Geburtstag
20.02. Klaus-Dieter Rehm, Esperstedt

28.02. Hans Stichling, Esperstedt

11.03. Werner Merkel, Schraplau

13.03. Berta Dübner, Schnellroda

zum 80. Geburtstag
17.02. Charlotte Böttger, Alberstedt

22.02. Ursel Koch, Esperstedt

22.02. Regina Tschipke, Alberstedt

28.02. Erika Sondershausen, Schraplau

28.02. Ilse Rehatschek, Schraplau

01.03. Heinrich Maaßen, Obhausen

02.03. Friederike Kugler, Farnstädt

06.03. Günter Rümpler, Obhausen

06.03. Wally Clauß, Alberstedt

07.03. Karl Victora, Schraplau

12.03. Edith Wallocha, Jüdendorf

13.03. Hilma Schmidt, Jüdendorf

zum 85. Geburtstag
23.02. Margot Trömel, Albersroda

06.03. Lisa Vetter, Neuweidenbach

10.03. Hedwig Lautenschläger, Steigra

zum 86. Geburtstag
15.02. Irma Rühlmann, Kalzendorf

20.02. Ilse Tietzsch, Farnstädt

03.03. Brunhilde Ledabyll, Schraplau

07.03. Constantin Herfurth, Albersroda

08.03. Friedrich Schütze, Obhausen

12.03. Edgar Schindel, Barnstädt

zum 87. Geburtstag
16.02. Hanna Probst, Schraplau

18.02. Kurt Schneider, Schraplau

21.02. Rudi Pfeiffer, Farnstädt

22.02. Ewald Kallasch, Alberstedt

10.03. Otto Recke, Alberstedt

zum 88. Geburtstag
20.02. Gertrud Bollmann, Schnellroda

zum 90. Geburtstag
08.03. Marie Wolf, Farnstädt

zum 91. Geburtstag
09.03. Karl Werner, Barnstädt

Jubiläen

Wir gratulieren

Wenn Geburtstagsfreuden winken,

kann man ruhig mal etwas trinken.

Im Wein liegt Wahrheit sagt der Brauch,

drum haltet euch dran und tut es auch!

Der Stadt- und Landbote erscheint monatlich in einer Auflage von 4.000 Exemplaren.

Für Druckfehler und Textinhalte übernimmt die Redaktion keine Haftung.
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